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Eisbären Berlin: Meistertitel mit Herz für
verstorbenen Tobi Eder!

Eisbären Berlin gewinnen den DEL-Titel 2025, gewidmet
dem verstorbenen Tobias Eder, nach einer

beeindruckenden Finalserie.

Berlin, Deutschland - Die Eisbären Berlin haben am 26. April
2025 ihren elften Meistertitel in der Deutschen Eishockey Liga
(DEL) errungen. Dieser Triumph ist besonders, da er dem
verstorbenen Spieler Tobias Eder gewidmet wurde, der im
Januar an Krebs verstarb. Die Mannschaft sowie die Fans zollten
Eder mit emotionalen Gesten Respekt. Während der
Feierlichkeiten entrollten die Anhänger ein Banner zu Ehren von
Eder, und Sprechchöre mit seinem Namen hallten durch die
Arena.

Die Verlobte von Tobias Eder nahm die Meistermedaille
stellvertretend für ihn entgegen. Laut Marcel Noebels, dem
Kapitän der Eisbären, wurde das Gefühl, dass Eder beim Team



war, während des gesamten Turniers besonders spürbar. „Es
sollte einen Namen haben“, betonte Noebels, „wir haben für
Eder gespielt“.

Dominanz in den Playoffs

Der Sieg der Eisbären war nicht nur emotional, sondern auch
sportlich eindrucksvoll. In der Finalserie gegen die Kölner Haie
setzten sich die Berliner klar mit 4:1 durch, wobei die Torbilanz
von 27:3 die eindeutigste Finalserie seit Einführung der Playoffs
1981 darstellt. Besonders die beiden Spiele drei und vier, die
jeweils mit 7:0 gewonnen wurden, setzen neue Rekorde für den
höchsten Playoff-Finalsieg und den höchsten Auswärtssieg.

Ty Ronning, der zum wertvollsten Spieler der Finalserie gekürt
wurde, spielte eine herausragende Rolle, indem er in allen 14
Playoff-Partien Scorerpunkte erzielte. Zudem erzielte Leonhard
Pföderl mit 46 Playoff-Toren einen neuen DEL-Rekord, der den
bisherigen Rekord von Patrick Reimer übertraf. Diese
individuellen Leistungen sind das Resultat harter Arbeit und
einer besonderen Teammentalität, auf die Trainer Serge Aubin
großen Wert legt.

Mentale Stärke und Teamzusammenhalt

Die Überwindung von Widerständen war ein zentrales Thema
während des gesamten Turniers. Trotz zahlreicher Verletzungen,
gerade bei Schlüsselspielern wie Kapitän Kai Wissmann, zeigten
andere Spieler wie Jonas Müller und Eric Mik eine
bemerkenswerte Entschlossenheit, Verantwortung zu
übernehmen. Aubin, der als bester Trainer in Europa angesehen
wird, hebt immer wieder die Qualität und Tiefe seines Kaders
hervor.

Eishockey erfordert nicht nur körperliche Fitness, sondern auch
eine starke mentale Verfassung. Die Studien über „Mental
Toughness“ verdeutlichen, dass psychische Eigenschaften wie
Selbstvertrauen und Motivation entscheidend für den Erfolg im



Sport sind. Im Eishockey spielt die mentale Stärke eine
entscheidende Rolle, um mit Druck umzugehen und Rückschläge
zu überwinden. Diese Aspekte haben die Eisbären während ihrer
playoff-starken Leistung maßgeblich unterstützt. Wie die
Sportpsychologen betonen, können Techniken wie
Mentalcoaching und Stressbewältigung intensiv genutzt werden,
um die Spieler auf dem Eis zu unterstützen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Eisbären Berlin
nicht nur den Titel gewonnen haben, sondern auch ein starkes
Zeichen der Verbundenheit und des Gedenkens an Tobias Eder
gesetzt haben. Der Meistertitel wird somit ein bleibendes
Andenken an einen geschätzten Mitspieler und Freund bleiben.
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